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Halle Mittwoch

Deutſches Reich
d die Pläne und Anſchläge für die in den nächſta preußiſchen Etat einzuſtellenden Bauten aufgrund

i emeiner Anordnung bis zum 1 Juli der Finanzverwaltung
orzulegen ſind iſt für die Re ichsverwaltungen ein
äterer Termin feſtgeſetzt So läuft z B die Friſt für die

Porlegung der Projekte und Anſchläge für die von der Poſt
waltung für 1888/89 projektirten Neubauten an das Reichs
ha amt bis gegen Ende des Monats Sept Die Mehrzahl

der bezüglichen Vorarbeiten unterliegt gegenwärtig noch der
Prüfung durch die bautechniſche Centralſtelle von deren Er

gebniß die weitere Sachbehandlung abhängt

deutſche Antheil an der Waarendurchfuhrdas c eichtſch mganſche Zollgebiet während des

Lorigen Jahres ſtellt ſich nach Ausweis der ſoeben in Wien
veröffentlichten ſtatiſtiſchen Daten wie folgt Für Süddeutſch
land belief ſich die Menge der Waarendurchfuhr auf 1,046,246
Metercentner gen das Vorjahr weniger 100,900 für Preußen
auf 336,915 Metercentner gegen das Vorjahr mehr 67,261
für Sachſen auf 78,967 Metereentner gegen das Vorjahr
mehr 14,397 Ueber die öſterreichiſchungariſche Grenze nach
Deutſchland traten ein 1,694,786 Meterceutner gegen das
Vorjahr weniger 398,617 Hierbei zeigt ſich daß die höher
werthigen Waaren ſich in größeren Quantitäten an dem
Durchfuhrverkehre betheiligten während die Maſſengüter eine
weſentliche Abnahme bekunden Jn den meiſten wichtigeren
Fabrikaten ergab ſich eine mehr oder minder bedeutende Zu
nahme des Tranſitverkehrs ſo daß der Werth der Durchfuhr
ein weſentlich höherer iſt als im vergangenen Jahre

Nachdem miniſteriellerſeits die Ueberführung einer größeren
Zahl von ſchleſiſchen Seminariſten in die Seminare von
Poſen zum 1 Okt d J augeordnet und zugleich die Weiſung er
theilt worden aus dem Beſtande der Präparandenanſtalten die
ſchleſiſchen Seminare zu füllen wird an zuſtändiger Stelle für
einen erhöhten Zuwachs von Präparanden in der Provinz Sorge
getragen Das ProvinzialSchulkollegium hat die Regierungen
zu Breslau Liegnitz und Oppeln erſucht nicht nur im allgemeinen
auf eine Vermehrung von Präparanden in den beſtehenden An
ſtalten hinzuarbeiten ſondern wenn es nöthig erſcheint auch
neue Präparanden Anſtalten zu errichten weil erfahrungs
mäßig bei Vermehrung der Gelegenheit zur Vorbildung für den
Lehrerberuf auch der Andrang zu demſelben zu wachſen pflegt

ſPerſonal Veränderungen im IV Armeecorps
A Ernennungen Beförderungen und Verſetzungen Jm aktiven
Heere Mootz Pr Lt vom 1 Großherzogl Heſſ Leibgarde Reg Nr 115
unter Velaſſung in feinem Kommando als Comp Offizier bei der Unteroffizier
ſchule in Weißenfels in das Jnf Reg Nr 129 verſetzt Dziobek Oberſtlt z D
und Bez Commandeur des 1 Bat Aſchersleben 2 Magdeb Landw Reg
Nr 27 der Charakter als Oberſt verliehen v d Hagen Major vom 1 Magdeb
Jnf Reg Nr 26 als Bat Commandeur in das Magdeb Füſ Reg Nr 36
verſetzt v Recklam Major aggreg dem 1 Magdeh Jnf Reg Nr 26 in
dieſes Regiment einrangirt Amerlan Hauptmann und Comp Chef vom
Magdeb Füſ Reg Nr 36 dem Reg unter Beförderung zum überzähl Major
aggregirt Frhr v Wilezeck Oberjäger vom Magdeb Jäger Bat Nr 4 zum
Port Fähnr befördert v Tilly Sek Lt vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72
als Jnſp Offizier zur Kriegsſchule in Neiſſe kommandirt Bunſen Sek Lt
vom Magdeb FußArt Reg Nr 4 zum Pr Lt befördert Stecher Hauptm
und Conip Chef vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 unter Beförderung zum
Major als etatsmäßiger Stabsoſfizier in das Oſtpreuß Fuß Art Nr 1
Wienrich Pr Lt vom Magdeb Fuß Art Reg Nr 4 unter Beförderung zum

und Comp Chef in das Niederſchleſ Fuß Art Reg Nr 5 Loren z
auptm vom Fuß Art Reg Nr 11 unter Entbindung von der Stellung als

Art Offizier vom Platz in Feſte Boyen als Comp Chef in das Magdeb Fuß
Art Reg Nr 4 verfezt Die Unteroffiziere Labes Dobberkau
vom Magdeb Pion Bat Nr 4 zu Port Fähnr befördert
Lt und 2 Depot Offizier vom Magdeb Train Bat Nr 4 zum Hanptmann be
fördert Bilſe Pr Lt vom Oſtpreuß Train Bar Nr 1 in das Magdeb
Train Bat Nr 4 Zahn Pr Lt vom Magdeb Train Bat Nr 4 unter Be
förderung zum Rittmeiſter und Comp Chef in das Heſſ Train Bat Nr 11
verſetzt Moebes Sek Lt von der Reſ des Magdeb Jäger Bat Nr 4
als Sek Lt und Feldjäger in das Reitende Feldjäger Corps verſetzt Jn der
Gendarmerie v Lichtenberg Major a zuletzt Hauptm und Comp
Chef im 4 Thür Jnf Reg Nr 72 in der 1 Gend Brigade angeſtellt Jm
Beurlaubtenſtande Günther Vizefeldwebel vom 1 Vat Weißenfels
4 Thür Landw Reg Nr 72 zum Sek Lt der Reſ des Kaiſer Alexander
Garde Gren Reg Nr 1 befördert Mueller Vizefeldwebel vom Reſ Landw
g 2 Berlin Nr 35 zum Sek Lt der Reſ des 1 Magdeb Jnf Reg Nr 26

herzog Friedrich Franz II von MecklenburgSchwerin Ottendorf Vizefeldwden ben 845 um Sek Lt der Reſ des 2 Magdeb Jnf Reg Nr 27
Weſtermann Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 3 Bad
Jnf Reg Nr 111 Lohmeyer Sek Lt von der Reſ des 3 Magdeb Jnf
Reg Nr 66 zum Pr Lt Steinbeck Vizefeldw vom 1 Bat Halberſtadt3 Magdeb Landw Reg Hr 66 zum Sek Lt der Reſ des 3 Thür Juf Reg
Nr 71 Hecker Vizewachtm von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des
1 Hannov Ulan Reg Nr 13 Hagen Vizefeldw vom 1 Bat Aſchersleben
2 Magdeb Landw Reg Nr 27 zum Sek Lt der Reſ des 2 Naſſ Jnf Reg
Nr 88 Jrgahn Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 2 Poſ
Jnf Reg Nr 19 Gründler Vizefeldw vom 2 Bat Halle 2 Magdeb
Landw Reg Nr 27 zum Sek Li der Reſ des 1 Magdeb Jnf Reg Nr 26
Schoen e Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des Magdeb Füſ
Reg Nr 36 Anton Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des
3 Thür Jnf Reg Nr 71 Kuhn Loſe Vizefeldw von demſ Bat zu Sek
Lt der Reſ des 7 Thür Vin Nr 96 Rabe Pr Lt von der Juf des
1 Bat Sangerhauſen 1 Thür Landw Reg Nr 31 zum Hauptmann Neu
mann vom 1 Bat Erfurt 3 Thür Landw Reg Nr 71 zum

Sek Lt der Reſ des Magdeb Fiſrs Nr 36 Schlegelmilch Vizefeldw
von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 3 Thür Jnf Reg Nr 71 Hoe
land Vizefeldw vom 1 Bat Weißenfels 4 Thür Landw Reg Nr 72 zum
Sek Lt der Reſ des 5 Thür Jnf Reg Nr 94 Großherzog von Sachſen
befördert Hartmann Vizefeldw vom 2 Bat Halle 2 Mägdeb Landw
Reg Nr 27 zum Sek Lt der Reſ des Hannov Jäger Bat Nr 10 befördert
Gerlach Vizefeldw vom 2 Bat Halle 2 Magdeb Landw Reg Nr 27
zum Sek Dt der Reſ des Oſtpreuß FeldArt Reg Nr 1 Hallmanu
Vizefeldw von demſ Bat zum Sek Lt der Reſ des 1 Brandenb Feld Art
Reg Nr 3 GeneralFeldzeugmeiſter Vierordt Sek Lt von der FeldArt
des 1 Bat Bitterfeld 4 Magdeb Landw Reg Nr 67 zum Pr Lt
Boesner Pr Lt von der Feld Art des 1 Bat Erfurt 3 Thür Landw
Reg Nr 71 zum Hauptmann Rohland Vizefeldw von demſelben Bat zum
Sek Lt der Reſ des Thür FeldArt Reg Nr 19 befördert Fricke Vize
wachtm vom 1 Bat Halberſtadt 3 Magdeb Landw Reg Nr 66 zum Sek
Lt der Reſ des Haun TrainBat Nr 10 B Abſchiedsbewilligungen
Jm aktiven Heere v Lattorff Hauptm a zuletzt Comp Cef im
Anhalt Juf Reg Nr 93 W Verwendung als Bez Offizier mit ſeiner
Penſion und der Erlaubniß zum ferneren Tragen der Uniform des Anhalt Jnf
Reg Nr 93 zur Disp geſtellt v Dreßler u Scharfenſtein Hauptm
und Comp Chef vom 1 Magdeb Jnf Reg Nr 26 als Major mit Penſion
und der Reg Uniform der Abſchied bewilligt v Kalinowski Major vom
Magdeb Füſ Reg Nr 36 in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit Penſion
zur Disp geſtellt Jm Beurlaubtenſtande Buſſe Prem Lt von der
Kav des 1 Bat Stendal 1 Magdeb Landw Reg Nr 26 mit der Landw
Armee Uniform St rauß Pr Lt von der Kav des Reſ Landw Bat Magde
burg Nr 36 Hoepffner Hauptm von der Jnf des 1 Bat Bitterfeld
4 Magdeb Landw Reg Nr 67 mit ſeiner bisherigen Uniform Gehrts
Sek Lt von der Jnf des 2 Bat Torgau 4 Magdeb Landw Reg Nr 67
Knüpper Pr Lt von der Jnf des 1 Bat Weißenfels 4 Thür Landw
Reg Nr 72 Faber Sek Lt von der Feld Art des 2 Bat Burg 1 Magdeb
Landw Reg Nr 26 Caſpar Pr Lt von der FeldArt des 1 Bat
Aſchersleben 2 Magdeb Landw Reg Nr 27 mit ſeiner bisherigen Uniform

v Eckenbrecher Sek Lt von der Reſ des Magdeb FeldArt Reg Nr 4
Apel Sek Lt von der FeldArt des 2 Bat Sondershauſen 3 Thür Landw
Reg Nr 71 der Abſchied bewilligt Beamte der Militär Verwaltung
Hendeß Garn Verwalt Jnſp in Wittenberg zum Garn Berwalt Ober
Jnſp ernannt Reuter Zahlmeiſter Aſpir zum Zahlmeiſter beim IV Armee
Corps ernannt

m

Gerichtsverhandlungen
Lübeck 29 Aug Priv Telegr d Saale Ztg Der Rechts

anwalt Dr jur Pleſſfing wurde heute von der Ferienſtrafkammer
wegen Unterſchlagung zu 3 Jahren Gefängniß und 3 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt Außerdem iſt ihm der Doktortitel ab
erkannt worden

Frankfurt 26 Aug Ein in einer Privatklage viel
leicht kaum dageweſener Fall daß nämlich die eine Partei voll
kommen legal zum Eid gegen die andere zugelaſſen wird wie im
Civilprozeß ereignete ſich heute Wenn eine verheirathete Frau
eine Beleidigungsklage erhebt ſo darf ſie das in eigenem Namen
Es kann aber auch der Gatte in ihrem Namen gleichſam als ihr
Stellvertreter klagbar werden Endlich kann auch der Mann in
ſeinem eigenen Namen als Beleidigter klagen wobeidie Frau außerhalb des Rahmens des Prozeſſes ſteht Sie darf

daher als Zeugin gehört und muß als ſolche vereidigt werden
denn die Beleidigung iſt formell gar nicht mehr ihre ſondern
ihres Mannes Sache Der Bäckermſtr Adam Heinz zu

Cruſius Pr Oberrad klagt wie die Frkf Ztg mittheilt gegen eine Gaſt
wirthin Eva Heil wegen Beleidigung während die Ehefraunicht klagt Nun läßt fie der Mann als Zeugin laden und ſie

macht ihre Ausſage und wird nachträglich vereidigt alles ganz
korrekt nach den Vorſchriften des Str B Abſchn VI DieGattin des Klägers iſt 32 Jahre alt und auch ſonſt eidesfähig

und der in 8 56 Poſ 3 als Hinderniß der Vereidigung auf
geführte Ausnahmefall trifft hier nicht zu Perſonen welche
hinſichtlich der den Gegenſtand der Unterſuchung bildenden That
als Theilnehmer Begünſtiger oder Hehler verdächtig oder bereits
verurtheilt ſind Die Zeugin iſt in dieſem Fall ſelbſtverſtändlich
keine Complice der Angeklagten die ſie beſchimpft hat Diebefördert Seehauſen Vizefeldw vom 1 Bat e 1 Magdeb Landw

Reg Nr 26 zum Sek Lt der Reſ des 4 Brandeub Jnf Reg Nr 24 Groß

Die erſte Auſſührnug des Tannhäuſer in Wien

Am 30 Aug ſind es dreißig Jahre daß Wagner s großes
Muſikwerk Taunhäuſer in Wien ſeine erſte Aufführung erlebte
aber nicht etwa in dem ſtolzen Prachtbau der Hofoper nein in
einem aus Holz gezimmerten Sommertheater weit draußen vor
der Lerchenfelder Linie erblickte er das Lampenlicht und wenn
der Tannhäuſer trotz dieſes Umſtandes und trotz der begreiflichen
Mängel die der erſten Aufführung anhafteten einen vollen Erfolg
errang ſo iſt eben Wagner s Genius der aus jeder Note des
herrlichen Werkes ſpricht daran ſchuld ein Genius den die
Gegner des Meiſters vergebens wegzumäkeln ſich bemühten

Richard Wagner s Ruhm war nach ſeinen dresdner Erfolgen
auch nach Wien gedrungen und der Gedanke der Aufführung
ſeines Tannhäufer wurde lebhaft ventilirt aber bis zu vor
bereitenden Schritten kam es nicht Da faßte Herr Hofman
der damalige Direktor des Joſefſtädter Theaters in Wien den
kühnen Entſchluß das Werk in ſeinem großen Sommertheater zur
Anfführung zu bringen Er theilte den Plan ſeinen Vorſtänden
Regiſſeur Forſt und Kapellmeiſter Stolz mit und dieſe
die Größe der Aufgabe richtig erlennend riethen dem Direktor
zur Aufführung des Planes der ihnen für die in Ausſicht ſtehende
Mühe und Arbeit auch künſtleriſche Ehren einzubringen geeignet
ſchien Das Repertoir des Joſefſtädter Theaters bildete damals
ausſchließlich die Poſſe und das ſog Volksſtück eine krankhaft
ſentimentale Gattung von Bühnenprodukten deren Frau Thereſe
Megerle jährlich wohl ein halbes Dutzend erzeugte Operetten
gab es noch nicht man kann ſich alſo einen Begriff machen wie
es mit Chor und Orcheſter beſtellt war Die Soliſten wurden
der Geſangſchule des Profeſſor Gentiluomo entnommen und mit
dieſem Material ging man ans Werk Mit einem Eifer wie er
nur echter Begeiſterung entſpriugen kann hielt Stolz die Proben
Chor und Orcheſter wurden entſprechend verſtärkt und von dem
Tage an wo die Tanuhäuſer Aufführung beſchloſſene Sache war
konnte man den kleinen Mann mit der zähen Natur vom frühen
Morgen bis in die ſpäte Nacht im Probeſaale finden unter
weiſend belehrend und auch ſluchend wie ein Zigeuner wenn
es nicht nach ſeinem Sinne vorwärts ging

So wurde ein halbes Jahr mit eiſernem Fleiße an einem Werke
ſtudirt deſſen Eigenart dem Künſtlerperſonale von damals eben
noch ganz ungeläufig war und nachdem auch noch Dutzende von
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Bühnenproben ſtattgefunden hatten wurde der Tag der erſten
Aufführung feſtgeſeßt

Es war der 30 Aug 1657
Ganz Wien harrte des großen Ereigniſſes Die Gegner

e ne
letztere proteſtirt von ihrem Vertheidiger unterſtützt ſehr lebhaft

ne S ne e e dWagner s und es waren deren nicht wenige diskutirten ſchon
das ſichere Fiasko denn wie ſollte eine Oper die auch nicht
Eine Melodie enthalte, Anklang beim Publikum finden

Am 29 Aug war die Generalprobe ſie ging tadellos von
ſtatten Jch war damals Schauſpiel Eleve des Theaters und
hocherfreut auch in einer Oper mitwirken zu dürfen ſchritt ich
im zweiten Akte in meinem prächtigen Koſtüme nicht wenig ſtolz
auf Eliſabeth zu ſie zu begrüßen War es die Begeiſterung der
Jugend es iſt mir nicht erinnerlich jemals wieder einer
Bühnenprobe beigewohnt zu haben die das Gepräge echter
künſtleriſcher Weihe ſo an ſich trug wie dieſe

Endlich rückte der erſehnte Tag der Aufführung heran der das
Gebäude krönen der fleißigen Künſtlerſchaar und ihren Führern
Ehre und Ruhm und dem Direktor auch materiellen Lohn für

ſeine Opferwilligkeit bringen ſollte Das Theater war ſchon viele
Tage vorher vollſtändig ausverkauft und bei einem durchſchlagenden
Erfolge den in unſerem engeren Theaterkreiſe niemand bezweifelte
ſtanden eine Reihe ausverkaufter Hänſer in Ausſicht deren die
leer gewordene Theaterkaſſe dringend bedurfte

Da brachte der Mittag eine Schreckenskunde der Sänger des
Landgrafen war heiſer geworden Waren es die aufreibenden
Proben die ſeit Wochen täglich ſtattfanden war es nervöſe
Aufregung genug Hr Reichmann erklärte nicht ſingen zu
können

Was war zu thun
Einen Erſatz zu ſchaffen war gänzlich unmöglich Die Oper

war in Oeſterreich noch nirgends gegeben auch die Verkehrs
verhältniſſe ſtanden noch nicht auf der Höhe von heute Die
Vorſtellung abſagen Dagegen wurde geltend gemacht daß die
Anti Wagnerianer daraus Kapital ſchlagen würden daß ferner
das Publikum deſſen Aufmerkſamkeit ſeit Wochen immer und
immer wieder auf dieſe Première gelenkt wurde in ſeinem Jn
tereſſe für das Werk erlahmen könnte und ſchließlich kam auch
noch der Theaterkaſſier in Betracht der ſich raſend geberdete
bei dem Gedanken daß er das ſchöne Geld wieder herausgeben
ſolle Jnzwiſchen gingen immer wieder neue Sendboten zu Herrn

n welche den Verſuch machten ihn zum Auftreten zu
ewegen

Unter ſolchen Verhältniſſen rückte die Stunde der Aufführung
immer näher

Die Sänger waren bereits in ihren Garderoben und rüſteten
ſich für ihre Aufgaben Auf der Bühne eilten der Maſchinen
meiſter und deſſen Gehilfen dex Requiſiteur Beleuchter kurz
alle die in und mit der Oper zu thun hatten geſchäftig hin

und her und auch der Zuſchauerraum ſing an ſich langſam zu
fällen

1 Veilage zu Nr 202 der Saale Zeitung 31 Auguſt 1887

egen die Vereidigung der Gegnerxin und verlangt in verzeihlichſuidiſcher Naivetät event ſelbſt zum Schwur zugelaſſen
werden Die ausgeſprochene Geldſtrafe wird vom Gericht nur
niedrig bemeſſen 5 M oder 1 Tag Haft Aber die Gerichts
koſten hat die Verurtheilte zu tragen und zu dieſen Koſten ge
hören auch die Zeugengebühren für die Bäckerfrau Der Mann
hat alſo gar keine Ausgaben für den Prozeß da er keinen
Advokaten zu honoriren hat Auf dieſem ganz korrekten und
naheliegenden Wege iſt es möglich für einen Ehemann ſeiner
beleidigten Gattin Recht zu verſchaffen auch wenn die Be
leidigung unter vier Augen geſchehen iſt Die Verurtheilung
erfolgte eben allein auf das Zeugniß der nicht do jure aber
de facto beleidigten Frau

Würzburg 27 Aug Jn der heutigen Schwurgerichts
Verhandlung wurde die Büttnersfrau Anna Schmitt von
Sulzthal die ihr einjähriges und ihr vierjähriges Kind im
Spülichtfaß ertränkt hatte freigeſprochen da die aus
führlichen ärztlichen Gutachten über den Geiſteszuſtand der
Schmitt ſich direkt widerſprachen Frau Schmitt hatte am 28 März
nachm ihre zwei jüngſten Kinder von 9 Kindern ſind 7 am
Leben einen jährigen Jungen und ein 4zjähriges Mädchen
in dem Spülfaß im Keller ihrer Wohnung ertränkt und ſich dann
ſelbſt dem Bürgermeiſter mit dem Bedenten geſtellt jetzt werde
wohl für die andern und ſie Brot genug da ſein Die Schmitt
lebte mit ihrem Manne in gutem Einvernehmen aber ſie waren
peknniär zurückgekommen und ſo zog die Frau mit den Kindern
in das ihr gehörige Anweſen nach Sulzthal während der Mann
auswärts Arbeit nahm Drängende Schulden ließen ihre Ver
treibung auch aus dieſer letzten Zufluchtsſtätte in nächſter Bälde
erwarten Die Schmitt konnte durch Zahlungsbefehl geforderte
Zinſen an jenem Tage uicht zahlen und da der Darleiher ſich
nicht von ihr erweichen ließ war ſie von ihm fortgegangen mit
der Drohung Die Peſtilenz und alles Blut das vergoſſen
werde ſolle über ihn kommen Ueber die That ſelbſt vermochte
die Frau faſt keine Auskunft mehr zu geben Sie wurde nach
dem ſie in Unterſuchungshaft genommen in die Beobachtungs
abtheilung des Jrrenhauſes Werneck gebracht Die Zeugen
ausſagen beſtätigen daß ſich die Frau bisher tapfer gegen alles
Ungemach gewehrt habe Der Landgerichtsarzt Der Fürſt in
Schweinfurt begutachtet daß die Frau ohne Vorbedacht aber auch
ohne konvulſiviſche Störung des Bewußtſeins gehandelt habe
Der Direktor der Kreisirrenanſtalt Werneck dagegen nimmt
letzteres an und erklärt die Frau für längere Zeit ſchon von
Melancholie befallen ſowie von pathologiſch krankhafter Anlage
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Provinzial Rachrichten
K Erfurt 28 Aug Geſtern wurde im Alten Rathskeller

hier der diesjährige Verbandstag deutſcher Drechsler
innungen und Fachgenoſſen eröffnet Mit dem Verbands
tage iſt eine geſtern abend eröffnete reichbeſchickte Fach Aus
ſtellung verbunden Außer erfurter Firmen Max Thieme und
Friedrich Walther ſtellten u a aus J F Fuchs Leipzig
eigenes präparirtes Leder zu Polirzwecken für Holz und Horn
Heinrich Roß bachKoburg Feilen und Schleifſteine aus feſteſtem
Material Albert Reckleben Köthen neueſtes Drechslermaterial
Bovet Lüdenſcheid Utenſilien und verſchiedenartige Gegenſtände
welche für Stock und Schirmfabrikauten unentbehrlich find All
gemeines Jntereſſe erregen ſowohl für den Fachmann wie für
den Laien die aufgeſtellten und in voller Thätigkeit befindlichen
Drehbänke von Dierksmeier Helner RNeuſtadt Leipzig
Karl Frank Plagwitz Leipzig Bandſäge mit Kreis Decoupirſäge
und Frais Einrichtung für Fuß und Handbetrieb Alexander
Geiger s Comp Siuttgart große mit Univerſal Frais
Kannelir und Winde Apparat Gebr Heſſe Arnſtadt eine
zum erſten male ausgeſtellte Decoupirſäge neueſter Konſtruktion
Berathungen fanden geſtern nachmittag und abend in einer Vor
verſammlung des geſammten Hauptvorſtandes und in einer all
gemeinen Vorverfammlung ſtatt Nach einem Spaziergange be
gannen heute um 11 Uhr die Verhandlungen Namens der Stadt
begrüßte Hr Bürgermeiſter Kirchhoff die Verſammlung
Die Rechnung der ſtädtiſchen Sparkaſſe ergab daß der
Reingewinn des abgeſchloſſenen Geſchäftsjahres ſich auf 77,656 M
beläuft Jm Vorjahre beziffert ſich der Gewinn auf 87,656 M

Geſtern fanden Arbeiter im Gerawaſſer am Moritzwehr die
Leiche eines 16 jährigen Schloſſerlehrlings von hier Ob Un
glücksfall oder Selbſtmord vorliegt iſt uoch nicht aufgeklärt

Eilenburg 29 Aug Geſtern feierte der hieſige Land
wehrverein ſein diesjähriges Sommerfeſt Um 3 Uhr trat
der Verein auf dem Marktplatze in ziemlicher Stärke an und
marſchirte dann die Vereinsfahne in der Mitte nach dem nahe

Vor dem Theater ſtand Direktor Hofman mit ſeinem Stabe
dem Sekretär Regiſſeur und Kapellmeiſter bei jedem anfahrenden
Wagen ſich den Schweiß trocknend der in großen Perlen von
ſeiuer Stirn rann Er war rathlos
Portggbete die kein Billet mehr erhalten konnken umſtanden das

ortal
Das iſt mein Tod ſtöhnte Hofman und machte wirklich

Miene ohnmächtig zu werden als er plötzlich eines Mannes an
ſichtig wurde der einen Folianten unter dem Arme auf das
Theater los ſchritt

Mit dem Rufe Dal da Forſt ſehen Sie ſtürzte er auf
den Fremden los und indem er ihm zuflüſterte Sie müſſen
mich retten ſchleppte er ihn mehr als er ihn führte rückwärts
auf die Bühne

Der Kapellmeiſter Regiſſeur der Sekretär eilten wie von einem
böſen Zauber erlöſt hinterdrein denn der Fremde war
der Baſſiſt Schott vom Hoftheater in Hannover welcher die
letzten Tage ſeines Urlaubs zufällig in Wien verlebte und das

riß der erſten Tannhäuſer Aufführung nicht verſäumen
wollte

Die gedrückte Stimmung war nun heller Freude gewichen
Jn der Garderobe wurde Reichmann s Anzug in aller Eile für

den viel größeren Schott zurecht gemacht Der Oberregiſſeur
Forſt ſchmückte den Gaſt eigenhändig und ſtrich ſich in ruhigen
Momenten ſeinen martialiſchen Schnurrbart Stolz ſtand mit
dem Klavierauszuge vor Schott und berieth ſich mit ihm über die
eine oder andere Stelle der Parthie Hofman lehnte in einer
Ecke und ſchien noch gar nicht zu glauben daß ſich alles ſo ver
halte und Schott ſelbſt ſtand ſprachlos da ließ alles willenlos
mit ſich geſchehen und blickte verdutzt ſeine Umgebung an
Die Vorſtellung begann Schon nach der Ouverture brauſte

ein Beifallsjubel durch das Haus der dem Komponiſten und den
Darſtellern galt denn kein Menſch hatte in dieſen Räumen
eine ſolche muſikaliſche Leiſtung erwartet

Mit Blitzesſchnelle hatte ſich im Hauſe die Nachricht von dem
Vorgefallenen verbreitet und als Schott der übrigens den Land
grafen ausgezeichnet ſang die Bühne betrat wurde er vom
Publikum mit langanhaltendem Applauſe empfangen

Der ganze Abend verlief in glänzender Weiſe die beiden
großen Finale Wolfram s Anrede im 2 Akte das Lied an den
Abendſtern die große Erzählung des Tannhäuſer verſetzten das

Publikum in Begeiſterung JDer Tannhäuſer hatte troßdem derſelbe von Sängern auſ

a ß ne S 7

geführt wurde die zum größten Theile n Vühne vorher noch

der Kapellmeiſter der
nie betreten hatken einen
Als am Schluſſe der Thor die



Srr Kriegerdenkmal Dort hielt Hr Bürgermeiſter Major
chrecker zum Gedächtniß der in den Feldzügen gefallenen

Kameraden an die Verſammelten eine Anſprache
Hoch auf Se Maj den Kaiſer ſchloß Nach dem Marſch dur

Konzert und darnach Ball ſtattfand
n Schleuſingen 27 Aug Jn geſtriger Haupt Verſammlung

Vereins wurde zunächſt mit
aß die Bedachung des AdlerbergsThurms be

reits ausgeführt und die Schußvorrichtung auf der Plattform ſo
befeſtigt worden daß in keiner Hinſicht Gefahr zu befürchten ſei
Da jedoch inbetreff des Weiterbaues und namentlich der Höhe P
des Thurmes Verhandlungen mit der königl Regierung in Erfurt 25jährige Beſtehen

des hieſigen Thüüringerwald
getheilt

tattfinden war man allſeitig der Anſicht den Weiterbau ſo
ange einzuſtellen und an dem alten genehmigten Bauplane feſt
uhalten bis die ſtreitige Angelegenheit endgiltig entſchieden ſeiFerner kam u a zur Sprache wie die Fils ſche Karte von

dem Kreiſe Henneberg ſich inſofern jetzt mangelhaft erweiſe als
die ſeit Jahren neuangelegten Wege darauf nicht vermerkt ſeienweshalb es in der Abſicht des e ehe des Thüringer
waldVereins liege eine neue derartige Karte herauszugeben
wozu die Zweigvereine aufgefordert ſeien entſprechendes Material
zu liefern Zum Abgeordneten zu der Hauptverſammlung in
Oberweißbach wurde der Vorſitzende Hr Oberlehrer De Franke
als Stellvertreter Hr Rechtsanwalt Ogilvie gewählt

Jn SuhlAus dem Kreiſe Schlenſingen 28 Aug
Schmiedefeld und Stützerbach iſt der Ausbruch der Maul und
Klauenſeuche unter dem Rindvieh feſtgeſtellt worden Der
Produktenhändler Wolf in Suhl vermachte der Stadt 3000 M
und eine Scheune Die Nachricht der Rudolſt Landeszeitung
wonach die Gewehrfabriken in Suhl mit einer großen
Lieferung neuer Gewehre für die ruſſiſche Armee beauftragt
worden ſeien und daß die Beſtellung eine ſo bedeutende ſei daß
zu ihrer Ausführung ein fünfjähriger Zeitraum erforderlich wäre
iſt wie ſchon viele ähnliche Nachrichten vollſtändig aus der
Luft gegriffen Jun der Umgegend des benachbarten Eisfeld
treten die Maſern jetzt ziemlich heftig auf und in der Umgegend
Schleuſingens entvölkert Keuchhuſten die Schule Sonſt iſt
der Geſundheitszuſtand hieſiger Gegend trotz häufigen Temperatur
wechſels ein guter

AM Die von der höchſten Behörde ergangene An weiſung
für die Ertheilung des Zeichenunterrichts in denVolksſchulen mit drei und mehr aufſteigenden Klaſſen läßt
erkennen daß die ſog Hamburger bezw Stuhlmann ſche Methode
damit offiziell anerkannt und in den Volksſchulen c eingeführt
wird wenn auch Modifikationen und Auslaſſungen nach dem ur
ſprünglichen Stuhlmann ſchen Lehrgange ſtattgefunden haben Das
vielbekämpfte Netzzeichnen iſt beibehalten Außerdem verlautet
daß dieſer Anweiſung ein offizieller vom Direktor Dr Stuhlmann
ausgearbeiteter Leitfaden für den Zeichenunterricht in drei Theilen
in nächſter Zeit folgen wird Die erſten beiden Theile enthaltend
Netzzeichnen und freies Zeichnen ebener Gebilde ſind bereits
fertiggeſtellt während der dritte Theil freies Zeichnen nach körper
lichen Gegenſtänden auch noch vor Beginn des Winterſemeſters
folgen wird Vermuthlich wird auch noch ein Leitfaden für ein
und zweiklaſſige Schulen herausgegeben

bs Koburg 27 Aug Heute wurde hier die XIII General
konferenz der Volksſchullehrer des Herzogthums
Koburg abgehalten Der herzogl Schulinſpektor Schulrath
Heckenhayn eröffnete nach dem Choralgeſange Allein Gott in
der Höh ſei Ehr die zahlreich beſuchte Verſammlung Mit
herzlichen Worten die Lehrer willkommen heißend legte er Ver
wahrung dagegen ein als könne es ſcheinen daß hier nur längſt
Dageweſenes wiederholt würde Wohl ſei es wahr daß in ſo
manchen großen Verſammlungen viel geredet und wenig gethan
würde und mancher große Redner nur ein mittelmäßiger Lehrer
ſei Unſere kleineren Vereinigungen ſeien jedoch der gemeinſame
Boden auf dem gemeinſchaftliche Standesintereſſen herauswachſen
zum Segen der Schule Von dieſem Geſichtspunkte aus würde
auch die heutige Verſammlung nicht ohne ſegensreiche Erfolge
bleiben Zur Tagesordnung referirt Lehrer HeubachNeuſtadt
über die Methodik des Rechenunterrichts Er ſpricht
über die Zwecke und Ziele der neueſten Beſtrebungen und der
Erſcheinungen auf dieſem Gebiete behandelt die Anordnung und
Vertheilung des Stoffes auf die einzelnen Schuljahre und ver
breitet ſich dann über den Jnhalt und die formale Bildung des
Rechenunterrichts Nicht der Schule ſondern dem Leben ſei
guch hier die Parole Den 2 Gegenſtand behandelte Rektor Dr
Lotz Neuſtadt in ſeinem Vortrage über den Unterricht in
der Fortbildungsſchule Redner ſpricht über die Schwierig
keiten des genannten Unterrichts die hauptſächlich durch Belehrung
der Eltern über die Zwecke der Anſtalt und durch Strenge gegen
Widerſpenſtige zu beſeitigen ſeien ſodann über die allgemeine
obligatoriſche und freiwillige Fortbildungsſchule

Regiſſeur und ſchließlich auch der Direktor unzählige male gerufen
wurden ſank letzterer beim Fallen des Vorhanges Schott in die
Arme und ſchluchzte Sie haben mir das Leben gerettet

Die erſte Beſetzung des Tannhäuſer in Wien war folgende

Tannhäuſer Hr v Kamingski
Landgraf Hr Reichmann fEliſabeth Frl Friedlowsky FVenus Frl v LievenWolfram Hr EghardtWalter Hr PahzeltBiterolf Hr AbichReinmar Hr RadlerHeinrich der Schreiber Hr Groß
Hirtenkuabe Frau Alliani F

Von den erſten Darſtellern leben nur noch Hr v Kaminski
in Warſchau Hr Patzelr in Wien und Groß der aus den
kleinen Anfängen ſich zu einem vortrefflichen Heldentenor ent
wickelte und auch jahrelang der leipziger Bühne angehörte in
Salzburg

Von den damaligen Vorſtänden iſt nur noch der alte Stolz
am Leben Trotz ſeiner ſiebzig noch friſch und rüſtig giebt er
in Prag ſeitdem er den Dirigentenſtab aus den Händen gelegt
Geſangsunterricht und hat manches namhafte Talent der Bühne
zugeführt

Auch er der große Meiſter er iſt dahingegangen aber er
durfte es noch erleben daß ſeine Tonwerke den Siegeslauf durch
die ganze muſikaliſche Welt gemacht er wurde gefeiert wie ein

Fürſt der Muſik und bis in alle Ewigkeit wird als helllenchten
des Geſtirn am Kunſthimmel erglänzen der Name Richard
Wagner Heinrich CharlesHirſch
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junge Mädchen in ſolcher Weiſe zu ihm in Beziehung bringenFortſetzung z hören S er doch nicht im Entfernteſten daran gedacht
Achtes Kapitel ß ſeine harmloſe Begleitung hier in der großen Stadt ſo

Corſo
Werden Sie mit Jhrer Frau dem Corſo zuſehen Das

gn Paar hatte ſoeben mit dem Architekten wieder über
n fraglichen Entwurf verhandelt und denſelben zuin Abſchluß half

Jch bin nicht verheirathet Excellenz Und wenn ich s wäre

ie er mit einem

Er verlangt lehrend thätig geweſen u

ferner Einführung jähriger Schulkurſe und Erweiterung des
Unterrichtsſtoffes der eine praktiſchere Färbung zu erhalten habe

eglicher Unterricht ſoll möglichſt die
orm der Neuheit an ſich tragen Nach den Ausführungen desRedners kommt es weniger auf poſitives Wiſſen als vielmehr

darauf an das Bedürfniß nach Weiterbildung im Schüler zu
wecken durch Errichtung von guten Schülerbibliotheken die in
rechter Weiſe fruchtbringend zu machen ſeien Der Vortrag
fand viel Beifall Ein einfaches Feſtmahl beſchloß das
Lehrerfeſt

P Rudolftadt 29 Aug Jn dieſen Tagen wurde das
hen der Zeichenſchule zu Lichte bei

Wallendorf im Thüringer Wald feſtlich begangen Zur Feier
5 auch S D der Fürſt von Schwarzburg Rnudolſtadt er

ienen

Harniſch und die Harniſchfeier in Weißenfels
Die Weltgeſchichte lehrt daß innere Reformen mit äußeren

Umwälzungen ſehr oft Hand in Haud gehen und daß die Tage
ſchickſalsvoller Bedrängniſſe nicht ſelten die Geburt großer Jdeen
zeitigen

Jene Tage der größten politiſchen Erniedrigung unſeres Vater
landes welche dem deutſchen Kaiſerreiche ein Ende machten und
Deutſchland zu einem geographiſchen Begriffe herabſetzten ſind
auch der Anfang einer großartigen geiſtlichen und freiheitlichen
Erhebung der Beginn neuer ideeller Umwandlungen auf dem
Gebiete des Staats und Unterrichtsweſens

König Friedrich Wilhelm III ſtand nach den Tagen von Jena
und Tilſit am Grabe ſeiner Monarchie und es muß ihm als
etwas Hohes angerechnet werden daß er an der Gegenwart nicht
verzweifelte ſondern auf Ruinen und Trümmern ſtehend an den
Ausbau und die Ausgeſtaltung einer neuen beſſeren Zukunft
dachte Bald nach dem Tilſiter Frieden machte er eine alte
Schuld löſend den bisher hörigen und unfreien Bauernſtand
frei und gleichzeitig bezeichnete er es als ſeinen erſten Willen
es müſſe dem Volksunterrichte die größte Aufmerkſamkeit

gewidmet werden damit man der Hoffnung leben dürfe daß an
innerer Macht und innerer Stärke gewonnen würde was an
äußerer Stellung und an äußerem Glanze verloren worden ſei

Hatte noch 1799 eine für den Volksuuterricht zielangebende Per
ſönlichkeit der Konſiſtorialrath Sack in Berlin ſagen ünd ſchreiben
können er wage es den großen Nutzen zu bezweifeln welchen
das Leſenkönnen und Leſen für den Landmann haben ſolle ſo
brach ſich jetzt die Einſicht daß nur ein unterrichtetes und in
ſeinen breiten unteren Schichten gebildetes Volk als ein ſtarkes
und widerſtandsfähiges erachtet werden kann Bahn und fand
raſche und energiſche Geſtaltung

Unter den Männern welche angeregt durch die Jdeen des
großen Jugendlehrers und Volkserziehers Peſtalozzi in der
Schweiz für Preußen und Deutſchland daran dachten und dafür
arbeiteten mit Herbeiführung der beſſeren Verhältniſſe bei der
Jugend den Anfang zu machen bei dem heranwachſenden
Geſchlechte den Grund zu legen ragt durch die Vielſeitigkeit
ſeines Wiſſens und Wollens durch die Energie der Ausführung
ſeiner auf Erneuerung der Volksſchulerziehung gerichteten Ab
ſichten und durch großartige Erfolge für ſeine Beſtrebungen auf
dem Gebiete des Volksſchul Unterrichts ein Mann hervor deſſen
Leben und Sterben an zwei Orte unſerer Provinz geknüpft war
deſſen einhundertjähriges Geburistags Jubiläum in einer zahl
reichen Verſammlung von Lehrern Geiſtlichen und Schulfreunden
in der benachbarten Seminarſtadt Weißenfels am 29 d gefeiert
wurde nämlich Dr Wilhelm Harniſch der am 28 Aug 1787
in Wilsnack geborene und 1864 in Berlin verſtorbene Direktor
und NeuOrganiſator der Lehrerbildungsanſtalt in Breslau und
des Seminars zu Weißenfels a d Saale

D Harniſch entſtammte einein Handwerker und Bauerngeſchlechte
und verlebte ſeine Jugendzeit in Orten landſtädtiſchen Charakters
ſeine Univerſitätsſtudien verweiſen auf Frankfurt a d Oder und
an die Hochſchule unſerer Stadt Halle

Jn dem Anfangsbande ſeiner Biographie betitelt Mein Lebens
morgen ſpricht er es als einen auf Erfahrung gegründeten Satz
aus der Student ſolle frei in ſeinem Univerſitätsleben ſein da
mit er ſich ſelbſt Lebensformen und Lebensgeſetze ſchaffe Seine
Studienfreiheit ſolle nicht beſchränkt ſein damit er ſelbſtändig als
künftiger Leiter von anderen ſich zur Arbeit anhalte Die Bande
des Studenten ſollen locker ſein damit er frei wird nicht weil
er ſchon frei iſt

Doch fährt er charakteriſtiſch fort Es ſollen im Hintergrunde
die Meiſter die Eltern der Staat und die Kirche ſtehen
und zu Zeiten ſprechen Die car hic und er hält es deshalb für
nothwendig daß jeder Student halbjährlich in einer Prüfung
darlege ob und was er ſtudirt habe

Damit würde ein erhöhtes Jntereſſe der Schüler für die Lehr
ch gende gewonnen

einige Hauptſtraßen der Stadt ging es nach dem Feſtlokale wo

Waiſenhauſe in der Praxis der Schule geübt Er bekleidete
mehrere Hauslehrerpoſten auf denen er lehrend und leruend
beobachtend und erfahrend ſeinen Geſichtskreis erweiterte Ende
1809 ging er nach Berlin kam in perſönlichen Verkehr mit dem
großen Franzoſenhaſſer M Arndt und dem heiß

patriotiſchen Turnvater Jahn und trat als Lehrer in die berühmte
nach Peſtalozzi ſchen Grundſätzen geleitete Plamann ſche Erziehungs
anſtalt ein die nach K v Raumer s Urtheil Peſtalozzi s be
rühmtes Jnſtitut in Jfferton übertraf

Wegen ſeiner hervorragenden Thätigkeit auch als Schriftſteller
ſchnell bekannt geworden wurde ihm ſchon 1812 die Organiſation
des LehrerSeminars in Breslau übertragen woſelbſt er bis
zum Jahre 1822 wirkte

Zwei Jahrzehnte von da ab bis zum Jahre 1842 ſtand er an
der Spitze der weißenfelſer Lehrerbildungsanſtalt die er ordnete
ja neu ſchuf und die durch ihn zu einem europäiſchen Rufe ge
angte

Faſt für alle Fächer des elementaren Unterrichts hat er Lehr
bücher geſchaffen dem Unterricht in den Realien und in der
Raumlehre hat er zuerſt ein in der Volksſchule erworben durch zahlreiche pädagogiſche Abhandlungen
und methodiſche Schriften iſt er zum Führer und Berather der
Lehrerwelt des Jn und Auslandes geworden

An Anerkennung und Auszeichnung hat unſerem pädagogiſchen
Altmeiſter nichts gefehlt man nannte Weißenfels zu ſeinen
Zeiten das Haupt und Abſteigequartier der Pädagogen von
welchem Ruhme das Seminar noch heute zehrt denſelben wie
wir hinzuſetzen dürfen nicht als ein fauler Erbe genießend
ſondern ihn als ein Gut betrachtend das man zu erwerben hat
um es zu beſitzen

Die geſtrige Jubelfeier an welcher ca 390 Lehrer und Geiſtliche
theilnahmen darunter ein ehrwürdiges Häuflein direkter Schüler
von Harniſch die ihren Jahren zu Trotze faſt durchweg das von
ihrem Meiſter betonte Friſche und Firme erkennen ließen die
zudem durch Anweſenheit des Vertreters der kgl Regierung dem
allſeitig verehrten Schul und Lehrerfreund Herrn Reg Rath
Haupt Merſeburg durch Erſcheinen zweier noch lebender Söhne
von De Harniſch und durch das Kommen verſchiedener auswärtiger
Schulmänner ausgezeichnet war verlief in erhebender und würdiger
Art und Weiſe

Nachdem der Vertreter der kgl Regierung die Verſammlung
der Antheilnahme der Schul Aufſichtsbehörden verſichert hatte
gaben drei Redner in feſſelnden und gehaltvollen ſich gegenſeitig
ergänzenden Anſprachen ein Bild von dem Leben Streben den Er
folgen von D Harniſch ihn als Lehrer und Dirigenten als Schrift
ſteller und Gelehrten als Patriot Chriſt und Menſchen der zahl
reichen Hörerſchaft vor Augen führend und wieder in die Er
innerung ſtellend

Die drei Vorträge behandelten
1 De W Harniſch nach ſeiner Bedeutung für die Ent

wickelung des Volksſchulweſen vom derzeitigen Seminar
Direktor Theodor Hauffe

2 Erinnerungen aus dem Seminarleben unter Harniſch
von Rektor Block Merſeburg einem ſeiner ehemaligen

Schüler
3 Harniſch in dem Herzen ſeiner Schüler, ebenfalls von

einem ſeiner ehemaligen Schüler Lehrer Ratſch Merſeburg
Die Feier die mit dieſen reichen pädagogiſchen Darreichungen zu
gleich die übliche Jahres Seminar Konferenz umſpannte wird als
ein Ehrentag für den Lehrerſtand bezeichnet werden dürfen
Möge ſie bei allen Theilnehmern nachhaltige Erinnerungen hinter

laſſen Dr WVeriniſchtes
Die Unſicherheit auf den italieniſchen Eiſen

bahnen iſt ſchon häufig in der Preſſe erörtert worden Erſt
geſtern haben wir wieder von einem Ueberfall berichtet der gegen
eine reiſende vornehme Dame dort verübt worden iſt Jn einer
römiſchen Korreſpondenz der Allg Ztg wird jetzt auf eine

merkſam gemacht es handelt ſich dabei nicht um Raubanfälle
oder Zuſammenſtöße letztere ſind in Jtalien auffallend ſelten
ſondern um die Unſicherheit der Güterſendungen und namentlich
des Reiſegepäcks Die Eiſenbahnverwaltungen haben ſich ſelber
genöthigt geſehen einen möglichſt ſicheren Verſchluß des Reiſe
gepäcks anzurathen und dringend davor zu warnen Baargeld
oder Koſtbarkeiten in den Koffern zu belaſſen Die Warnungen
ſind nur zu gerechtfertigt denn faſt täglich hört man von Dieb
ſtählen in den Güterhallen der Bahnhöfe und in den Güterwagen
der Züge Der Diebſtahl in den Gepäckwagen iſt in der voll
kommenſten Weiſe organiſirt Derſelbe wird in der Regel während
der Fahrt und zwar mit Vorliebe auf den Schnellzügen welche
lange Strecken zurücklegen ohne anzuhalten ausgeübt Mit er

Harniſch iſt neben und zwiſchen ſeiner Studienzeit frühzeitig

r

Nicht verheirathet wiederholte die Gräfin Aber doch
verlobt denn Fräulein Fellolt geht hoffentlich nicht mit einem
fremden jungen Manne auf den Wochenmarkt Feſt heftete
ſie den Blick auf ihren Gatten

Das Anffahren Silter s lenkte

eacehe S

Dieſer blickte raſch empor
jedoch ihre Aufmerkſamkeit von ſeiner Bewegung ab

Die junge Dame iſt nämlich die Pathe meines Gemahls
darum intereſſire ich mich lebhaft für ſie

s i Graf konnte nicht unterlaſſen etwas ironiſch zu
ächeln

Nicht zum Corſo 4pen Wir würden alſo zu Wagen
daran theilnehmen Ich glaube ſelbſt daß die Dame fähig
wäre Sie dazu zu veranlaſſen wunderte mich alſo nicht
wenig über den Aufzug in welchem ich ſie damals an Jhrer
Seite ſah
Silter hatte nicht zu Worte kommen können Excellenz

tig ans begann er überraſcht betreten und ärgerlich
zugleich

Sie unterbrach ihn jedoch Das iſt mir lieb zu hören
Sie würde verzogen und durch den lächerlichen Aufwand der
in ihrem Hauſe herrſcht verwöhnt einen Mann ruiniren ſei
er noch ſo ſtrebſam

Die Thür flog auf und herein trat ein blendend ſchönes
Mädchen in duftigem Weiß Blumen im Haar Jch bin
bereit Mama Papa Und die Pferde ſtämpfen auch ſchon
ungeduldig das Pflaſter

Wir kommen Seraphine Die Gräfin hatte ſich erhoben
und die eintretende Jungfer brachte ihr Hut und Umhang
Der junge Mann mußte ſich empfehlen Der Graf hätte
ihn gern für einen Augenblick beiſeite genommen doch beachtete
er nicht deſſen Wink und die Gräfin nahm ihren Gatten auch
ſogleich in Anſpruch

Als einem rechtſchaffenen Mann mit altväteriſch ſtrengen
und zartſinnigen Anſichten war es Silter ſehr peinlich das

auffallen und obendrein gerade ſo gedeutet werden könnte wie
im kleinſten Krähwinkel Er hatte keinen Beſuch in ihrem
elterlichen Hauſe e h um ſich nicht etwa in eine mißliche
Situation bringen Jetzt nachdem er ihr Schreiben er

lten wollte er nog hingehen erſt recht da ſie annahm
wage das nicht Warum ſollte er es etwa nicht wagen

ginge ich mit meiner Fran wohl ſchwerlich zum Corſo

a auch hat er ſich im Halleſchen

Was konnte ihm
geſchehen was hatte er zu befürchten wenn er ſich in dieſe
Sphäre wagte
Die Aeußerungen der Gräfin regten ihn lebhaft auf Daß

ſie der Pathe ihres Gemahls nicht wohl wollte verrieth ihr
Ton obſchon ſie ſich beſtrebte recht freundlich zu ſprechen Das
verminderte ſeine Achtung und Theilnahme für das junge
Mädchen aber nicht im Gegentheil Sie hatte ja auch ſelber
darauf hingedeutet daß ſie augefeindet werde Ganz natürlich
bei ſolchen vernünftigen die närriſchen Leute ins Geſicht
ſchlagenden Anſichten über die Mode Aber eigentlich unverantwort
lich von ihm daß er ſich ihr ferne hielt ſie nicht unterſtützte
in den Kämpfen welche fie gewiß von vielen Seiten zu be
ſtehen hatte Wenn die Wenigen welche gleiche Geſinnung
verbindet nicht zuſammenſtanden war auf eine Beſſerung der
ſozialen Zuſtände gar nicht zu hoffen Er fand es unrecht
daß die Männer es den einzelnen ſo ſchwachen weiblichen
Weſen überlaſſen allein gegen den Strom anzukämpfen ſtatt
ihnen ritterlich beizuſtehen Der Groll gegen die Gräfin brachte
ihn immer mehr in eine Stiinmnung in welcher er mit derganzen Welt eine Lanze gebrochen hitte für jedes beliebige

weibliche Jndividum das keine Crinoline trüg
Er begab ſich ſogleich auf den Weg nach dem Südthor un

bekümmert um die Menſchenmenge die ſich hinguszuwälzen
begann nach der Rennbahn Die Jdee Claudig könne auch
dem Schauſpiele das Tauſende hinguslockte als Zuſchauerin
oder gar als Theilnehmerin beiwohnen lag ihm himmelfern
Dachte er doch nicht daran hinguszugehen und alles was er
von ihr wußte hatte ihm ja eine merkwürdige Ueberein
ſtimmung zwiſchen ſeinem und ihrem Geſchmack ſeiner und
ihrer Meinung offenbart

Vor dem Hotel de Ruſſie fuhr eben ein eleganter Wagen
vor ſichtlich nicht Eigenthum eines Günſtlings des Glücks
ſondern von dem Comité der Corſofahrten denen zur Ver
fügung geſtellt welche ſich das Vergnügen erkauften die Fahrt
mitzumachen ohne eine Equipage zu beſitzen Ein blaſſer
Mann mittleren Alters in zierlichem ſchnurenbeſetzten Rock
ſprang aus dem Fonds und eilte die Stufen hinguf

Die Treppe herab rauſchte ſchon in ungeduldiger Eile eine
gekleidete Dame prallte aber betroffen zurück beim

ublick des Aukömmlings der ihr die Arme entgegenſtreckte
Welche herrliche Fügung meine liebe Lolg, rief er in

polniſcher Sprache und umarmte ſie mit großer ZärtlichkeitWar und blieb er nicht Herr ſeiner ſelbſt und damit derSitügtion Sein Sbheſ bote und Mannestrotz mit

andere Art der Unſicherheit im italieniſchen Eiſenbahnverkehr auf

Zufällig ſehe ich Dich höre den Nauten Wibigtoſſ will Dich
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olleren Jnhalts entledigt Die beſten engliſchenVioſer ren Gaunern welche wohl zu den dienſtfertigſten
Ei enbahnangeſtellten gehören und den Fremden durch ihre HöfAlte in Erſtaunen ſetzen keinen Widerſtand Sie werden mit
Rachſchlüſſeln oder Drahtenden oder noch lieber durch Abſchrauben

Schlöſſer geöffnet und ſo gut wieder geſchloſſen daß keineJißere Spur der Beraubung S iſt Es iſt ſogar
Abrgekommen daß der Boden eines Koffers abgetrennt und mit

ne eück erſt n mereSan udoetteidung entdeckte Haben die geſtohlenen Objekte ein

Jiertliches Gewicht ſo ſorgen die Spitzbuben dafür daſſelbe durch
apier und Steine zu erſetzen Der JtalienReiſende verſäume

alſo niemals die Werthſachen rer bei ſich zu behalten
und jedes aufzugebende Gepäckſtück ſei es auch mit den beſten
Schlöſſern verſehen feſt mit Stricken zu umwickeln und dieſe zu
verſiegeln Man inſpizire das Gepäck genau bevor man es
zurückzieht und man vermeide thunlichſt daſſelbe über Nacht in
den Vahnhofsdepots zu laſſen Beſchwerden haben in der Regel
keinen Erfolg Die höheren Beamten dung die Achſeln und ver
ſprechen im beſten Falle eine Unterſu wut die meiſt unterbleibt
oder aber zu keinem Reſultate führt weil das Spitzbubennetz zu
weit gusgedehnt iſt Die Verwaltungen wehren ſich bis aufs
äußerſte bevor ſie eine Entſchädigung zugeſtehen und in jedem

alle iſt dieſe eine nach dem fehlenden Gewicht berechnet
Zußerſt geringe Deuſelben Gefahren wie das Reiſegepäck iſt
das Frachtgut an r Viele in Jtalien wohnende Ausländer
haben nach den erſten mißglückten Verſuchen mit der Heimath
Sendungen von Landesprodukten Feſtgeſchenken u dgl aus
zutauſchen h r u erichet um nicht den orga
niſirten Diebesbanden ihren Tribut zu zollen

Ein neuer Wilhelm Tell Ein belgiſcher Jeſuiten
Profeſſor Herr Abt Guſtav Duray Lehrer am Jnſtitut Bonne
Esperance hat wie uns aus Brüſſel geſchrieben wird Schillers

Wilhelm Tell in ein dreiaktiges für katholiſche Vereine brauch
bares Drama umgeſtaltet Am 11 d fand in dieſem Jeſuiten
Inſtitut die erſte Aufführung dieſes Dramas mit größtem Erfolge
ſtatt und andere katholiſche Vereine rüſten ſich daſſelbe gleich
falls zur Aufführung zu bringen Jnfolge dieſes Erfolges hat
ſich Herr Duray entſchloſſen fein nach Schiller nachgearbeitetes

Drama Be rin u e e Zech g nein Brainc le Comte wird es 103 Seiten ſtark zu haben ſein
Armer Schiller

Jn betreff der Krimingalunterſuchung aus Anlaß
von Ungehörigkeiten bei Schienenlieferungen des Georgs Marien
Bergwerks und zu re i Osnabrück ſendet der
en Vereins der Frkf Z eine Erklärung zu in der es heißtin Mai d J wurde von einem Regierungsbauführer der mit

n n e war r e lenverſchiedenen Schienen die von ihm angebrachten Stempelzeichen
durch Ausfeilen oder Ueberſtreichen mit Oelfarbe verwiſcht und
dieſe Schienen ihm nochmals zur Abnahme vorgelegt ſeien Die
ſofort eingeleitete Unterſuchung ergab die Richtigkeit der Anzeige
und wurde der Arbeiter welcher dieſen Unfug geſtändigermaßen
ausgeübt hatte entlaſſen und eine weitere Unterſuchung eingeleitet
Die letztere ergab daß in der That grobe Ungehörigkeiten ſtatt
gefunden hin vo m W ger e t u ig za vonuns hergeſtellte Stahlmaterial ſich in allen Fachkreiſen des beſten

n e von r eine e urrte für dabgelieferte Stahlmaterial zu übernehmen iſt Unſer ganzes be
zügliches n ne n t u Gerichte e e undwerden die Schuldigen zur Rechenſchaft gezogen Von einem
Denunzianten und deſſen Angaben in der Denunziation ſowie
vor dem Staatsanwalt iſt uns nichts bekannt Jnwieweit An
geſtellte unſeres Werkes an den Ordnungswidrigkeiten betheiligt
ſind wird die gerichtliche Unterſuchung ergeben ſchon jetzt ſind
vorſorglich alle Angeſtellte die hierbei möglicherweiſe in Frage
kommen kfönnten wegen unzulänglicher Kontrole der Arbeiter zum
Theil entlaſſen zum Theil zur Verfügung geſtellt Vor Allem
ſind die Maßnahmen derart getroffen daß ähnliche Vorkommniſſe
ſich nicht wiederholen können

Ein Roman Jm Mai 1870 durchlief eine Anzeige die
größeren deutſchen Zeitungen wonach für einen Säugling das

Kind r r geh n e Ehepacir in Frankfurt a M meldete ſich und es wurde ihm am
4 Juni 1870 das kleine Mädchen überbracht und die Summe

von d r i u ſorgfältigerzogen und galt als das wirkliche Kind ihrer Adoptiveltern Jm
März 1879 ſtarb der vermeintliche Vater und ihm folgte im
Jahre 1882 die Mutter nach das Kind wurde in einem Pen
Konat untergebracht Vor einigen Tagen erhielt der Vormund
des nun ſiebenzehnjährigen Mädchens den Beſuch eines hochele
ganten Herrn eines Franzoſen in deſſen Geſellſchaft ſich eine
ſehr hübſche ſchwarz gekleidete Dame befand Die Beiden ſtellten

ſeiner Schutzbefohlenen es ging aus dem Jnhalt derſelben her
vor daß der Vater ein franz a er Offizier M de und
die Mutter eine Deutſche Frl L He waren Die Fremden
legitimirten ſich als ſolche woraufhin der Vormund nunmehr
kein Bedenken trug ihnen die 17 jährige junge Dame
zuzuführen Auf das anſehnliche von den Adoptiveltern
eerbte Beſitzthum des Mädchens leiſteten Vater un

utter zugunſten wohlthätiger deutſcher Anſtalten Verzicht ſie
wollten uur ihr Kind wieder haben Jm Auguſt des Jahres
1870 ſo wurde dem Vormund erzählt wollte das Pärchen
ein junger franzöſiſcher Offizier und ſeine Geliebte eine Deutſche
heirathen ein Kind war bereits vorhanden Der Krieg machte
dies damals unmöglich Man wartete das Ende deſſelben ab
und heirathete hierauf Von dem in Frankfurt in Pflege ge
gebenen Kinde durfte das junge Ehepaar den Eltern des Gatten
gegenüber nichts verlauten laſſen ſonſt wäre der letztere enterbt
wörden Jm vor M war uun nachdem die Mutter ſchon lange
vorher geſtorben der Vater des Mannes ebenfalls ein fran
zöſiſcher Offizier mit Tod abgegangen und nun war es erſt dem
Ehepaar möglich ſich der Tochter zu erkennen zu geben und ſie
nach Frankreich abzuholen

Ein Zuſammenſtoß der Equipage des Herrn Landrath
v Bismarck mit einem Bierbrauerwagen fand vor einigen Tagen
auf der Hanauer Landſtraße in der Nähe der Riederhöfe ſtatt
der leicht nachtheilige Folgen hätte haben können Des Abends
10 Uhr kam der Herr Landrath nebſt Gemahlin aus der Stadt
ihnen entgegen das Fuhrwerk eines frankfurter Großbrauers
Der Führer deſſelben war eingeſchlafen die Laternen ausgegangen
und ſo kam es daß die Equipage des Herrn Landraths in das
Fuhrwerk rannte Die Jnſaſſen der Equipage fielen heraus ohne
ſich aber zu verletzen Der Wagen wurde ſtark beſchädigt Die
Sache wurde zur Anzeige gebracht und am nächſten Tage wurde
der Großbrauer durch einen Brief des Herrn Landraths zur Er
ſtattung eines Schadenerſatzes von 300 M aufgefordert

Große Feuersbrünſte Aus Hamburg meldet man
vom Montag Jn dem Hamburger Kirchdorf Geeſthacht 2600
Einwohner ſind durch eine Feuersbrunſt 30 Wohnhäuſer und
ebenfo viele Scheunen und andere Baulichkeiten eingeäſchert wor
den Das Feuer ſoll dadurch entſtanden ſein daß ſich bei einem
von einem hamburger Klub am Sonntag abgebrannten Feuer
werk ein Strohdach entzündete Jn derſelben Nacht entſtand
in Nagold bei Stuttgart ein verheerendes Feuer 20 Gebäude
ſind abgebrannt 30 Familien obdachlos

4 Tollwuth Vom 26 d wird uns aus London ge
ſchrieben Am 31 Januar wurden Viscount Doneraile und ſein
Kutſcher von einem an der Kette liegenden Fuchſe gebiſſen der
wie es ſich ſpäter erwies an der Tollwuth litt Beide ſtellten
ſich der Sicherheit halber ſofort mehrere Wochen lang unter die
Behandlung Paſteurs und erfreuten ſich bisher völliger Geſund
heit Am Montag klagte der Lord plötzlich über Unwohlſein
Der hinzugezogene Arzt Dr Hobart konſtatirte daß Viscount
Donexraile an der Waſſerſcheu leide Es beſteht wenig Hoffnung
auf Rettung des Unglücklichen Der Kutſcher welcher bedeutend
jünger als der Lord iſt hat bisher noch keine Wirkungen von
dem Biſſe geſpürt

Poſtdiebſtahl Jn Kreuzburg Schl iſt das Poſtamtauf dem Bahnhofe in der Nacht zum 24 d gewaltſam erbrochen
und daraus ein eiſerner Kaſten welcher zur Aufbewahrung der
Werthſachen diente entwendet worden Die Verbrecher brachten
den Kaſten mittels eines vom Bahnhofe entwendeten Schubkarrens
auf eine an der Hinterſeite des Seminars liegende Wieſe woſelbſt
er gewaltſam erbrochen vorgefunden wurde Die Diebe entnahmen
dem Kaſten einen Geldbrief welcher mit 2044 M 80 Pf deklarirt
war einen eingeſchriebenen Brief und 13 M baares Geld den
vorhandenen Markenvorrath ließen ſie zurück Eine Nachfrage
bei dem Kaiſerl Poſtamte zu Breslau wo der Geldbrief auf
gegeben war hat ergeben daß derſelbe außer einem Baarbetrag
von 148 M 85 Pf nur 5 werthloſe Steuererkenntniſſe enthielt
Die Recherchen nach den Thätern blieben bisher ohne Erfolg

Vereine nnd Verſammlungen
34 Generalverſammlung der Katholiken

Deutſchlands
Bericht der Saale Ztg

M Trier 28 Aug
Der diesjährige Kongreß zu welchem bereits zahlreiche Theil

nehmer namentlich Mitglieder des Centrums u a De Windt
horſt Reichsrath Lienbacher aus Oeſterreich und der
biſchöfliche Generalvikar Albrinck aus Connecticut Amerika
eingetroffen ſind begann heute im Saale der prächtig dekorirten
Feſthalle zunächſt mit einer Begrüßungsfeier in welcher der
Präſident des Lokalcomites Profeſſor Schütz Oberbürgermeiſter

ſich als die rechten Eltern des Mädchens vor und verlangten die
Auslieferung deſſelben

fahren und da bin ich Aber es ſcheint Du erkennſt Deinen
Bruder nicht

Das Dienſtperſonal hatte ſich neugierig zuſammengefunden
Lola mußte beherrſchen was ſie einpfinden mochte Jch

n Dich nicht gleich erkannt Sie wandte ſich nach ihrem
immer

Wir können uns ja unterwegs und heute abend aus
ſprechen Der Corſo hat ſchon begonnen und um keinen Preis
möchte ich ihn verſäumen Wie allerliebſt daß Du dies
Koſtüm trägſt, fügte er flüſternd hinzu als er ihr in den

Wagen half Wir werden Furore machen Wie ich auf meine
Erkundigungen hörte haſt Du hier ſchon hübſch Wurzel gefaßt

aſtig wandte er ſich um Sie hatte mit eigenthümlichem
usdruck auf einen vorübergehenden jungen Mann geblickt

Mein lieber Bruder rief ſie laut in deutſcher Sprache
Das hat Dich wohl nicht zu kümmern, fügte ſie leiſe

und ſpöttiſch hinzuEin leibenſchaftlicher Blick traf ſie und ſein blaſſes Geſicht

färbte ſich mit leichter Röthe Haſt Du etwa Luſt mich zu
verleugnen höhnte er
Sie ordnete ruhig ihre faltige Robe von rothem Sammet

die bauſchend den ganzen Naum des kleinen Wagens ausfüllte
Keineswegs es giebt Verhältniſſe die unter allen Umſtänden

anerkannt werden müſſen Jch ſelber halte ja auch darauf
Zögere übrigens nicht länger es iſt ſpät

Er ſetzte ſich hinten auf neben den Kütſcher überließ dieſem
jedoch uöch die Zügel und neigte ſich vor an ihr Ohr Dir
ſheint das Wiederſehen nicht gelegen Sch habe mich ſo ſehr
efreut auf dieſe Ueberraſchung
b Sie zuckte die Achſeln und kehrte ſich zu ihm um Je nun

ei Ueberraſchungen kann man ſich wohl nie beſonders freuen
muß doch erſt abwarten was ſich daraus entwickelt ob ſie
Aen wirklich Gutes brachten Zuerſt Vorſicht Hüte Dich
er allem was Dich kompromittiren könnte Uebrigens

wundert es mich daß Du ſchon frei
d Sein Augenwink gebot ihr Schweigen Unter dem Bart
ſ ſelbſt Dich irre machte bin ich ſicher Uebrigens denke
h mich hier auch nicht lauge aufzuhalten ſondern nach Baden
W an gehen

Vielleicht kommſt Du mit eechte weiß noch nicht wollen es überlegen Sieh dieſen
würdigen Sohn Jsraels was hat denn der hier zu

chaffen Jch iraf ihn ſchon neulich irgendwo es iſt ein
frappantes Geſicht

Der Vormund durchſuchte die Papiere

deren Worte die genaneſte Jnkerpretation des Kaiſergale a Dem Volke muß die Religion erhalten werden
Ehre dem Kaiſer der dieſes Wort geſprochen Ehre aber auch
dem Manne der dieſes Wort in ſo entſprechender Weiſe be
herzigt Es iſt von größter Bedeutung daß ſich heute die kirch
liche und die weltliche Autorität zuſammenfinden Lebhaſter

d Veifall Unſere Verſammlung iſt ein ernenter Beweis unſerer
Einigkeit Wir ſind freie Männer die ihre Rechte vertheidigen
und da gehorchen wo das Geſetz es verlangt aber wir betteln
nicht Jch will dies heute nicht weiter erörtern ſondern nur noch
ausſprechen daß es ein eigenthümlicher Hauch iſt der von dieſen
Rebenbergen ausgeht eine Art Champagnerrauſch der mich zum

3 jährigen gemacht hat Heiterkeit Falls wir imebermut der Treue zu weit gehen follten empfehlen wir uns

alle dem Wohlwollen des Hrn Oberbürgermeiſters Heiterkeit
Redner giebt hierauf dem Bedauern derjenigen Ausdruck welche
wie ſein Freund v SchorlemerAlſt der Verſammlung fernbleiben
mußten Jch ſpreche heute wie es mir gerade ums Herz iſt
Eine große politiſche philoſophiſche und theologiſche Rede wird
ſpäter kommen Jndeß ich will auf meinen Grundgedanken
zurückkommen daß das Organ der kirchlichen Vertretung und der
weltlichen Obrigkeit in ſolcher vollen Harmonie ſich ausgeſprochen
Tief liegt der Wunſch in aller Herzen daß beide Gewalten jeder
zeit einig ſind Lebhafter Beifall Wir können dieſem Gedauken
nicht beſſer Ausdruck geben als wenn wir wozu ich Sie auf
fordere ein donnerndes Hoch ausbringen auf Papſt Leo und
Kaiſer Wilhelm Stürmiſche Hochrufe

Der Reſt des Abends war der Geſelligkeit gewidmeet und be
theiligte ſich namentlich auch De Windthorſt der dann auch
einen Toaſt auf die Damen ausbrachte lebhaft am Geſange des
Morgenliedes von Rietz und des bekannten Moſelliedes

Nachrichten des Standesgamts Halle vom 27 Aug
Aufgeboten Der Handarb Chriſtian Wilhelm Rudolf Peter

und Marie Friederike Dorothee Domann Saalberg 4 und Lange
ſtraße 17 Der Tiſchler Friedrich Ferdinand Gebes und Marie
Emilie Dreſcher Merſeburg Der Paſtor Georg Karl Max
Renner und Hedwig Friederike Juliane Charlotte Piſtorius
Heinrichsfelde und Halle
Eheſchließungen Der Handarb Andreas Chriſtian Wilhelm

Kloppe und Johanne Wilhelmine Schultze Pulverweiden 1 und
Giebichenſtein Der Arbeiter Albert Ernſt Sprott und Thereſe
Juliane Burghardt Schützeng 16 Der Paſtor Johann HeddenPauls und Martha Maria Rottmann Mitte Großefehn und
Sophienſtr 11 Der ſelbſtänd Schneider Otto Hermann Lüders
und Marie Eliſabeth Hauer Bergg 4 und Kl Wallſtr Der
großherzogl Hofopernſänger Leonhard Johannes v Szpingier
und Jenny Helene Marie Götter Weimar und Halle Der
Kellner Auguſt Wilhelm Berendt und Emilie Amalie Olga Renner
Gr Ulrichſtr 52 und Sophienſtr 32 J

Eeboren Dem Schneider Wilhelm Voigtländer eine Frieda
Anna Martha Zenkerg 12 Dem Kaſtellan Friedrich Ehrenberg
ein Wilhelm Guſtav Königsplatz Dem Viktualienhäudler
Hermann Wittig eine Friederike Luiſe Schülershof 13 Dem

chloſſer Paul Albrecht eine Bertha Frieda Fleiſcherg 40
Dem Schneider Guſtav Schneider ein Guſtav Albert Weiu
ärten 19 Dem Kofferträger Friedrich Enterlein eine Franz Paul Martinsg 16 Dem Maurer Hermann

Werneke eine Minna Martha Frieda Spitze Dem Ar
beiter Eduard Spengler eine Bertha Auguſte MarieTrödel 14 Dem Kanzleigehilfen Paul Pohley ein Reinhold
Paul Ernſt Frieſenſtr Dem Handarb Heriuann Schmidt
eine Marie Gr Ritterg Dem Schmied Auguſt Oertel
eine Anna Emma und ein Bruno Kurt Kellnerg 7eDem Schloſſer Friedrich Oehlſchläger eine Helene Frieda
Mittelſtr Dem Schriftſetzer Friedrich Schöne ein Richard

Johannes Wörmlitzerſtr 50 Dem Bremſer Friedrich Scheu
eine Bertha Elfrieda Laura Leſſingſtr 14 Zwei unehel S
Eine unehel

Geſtorben Die Wittwe Friederike Chriſtiane Lincke geb Lincke
78 J 1 M 28 T Alter Markt 31 Der Rentner Ernſt Louis
Helm 67 9 M 3 T Magdeburgerſtr 22 Der Agent
F Jakob Eyßner 63 J 5 M 12 T Hoſpitalpkatz Des
Se Wer Karl Schulze Ehefr Friederike Emilie geb
Schmidt 38 J 11 M 18 T Wörmlitzerſtr Der Kfm
Johann Julius Auguſt Weddy 59 J 5 M 20 T Leivziger
ſtraße 85

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Halsbräune 1 Morbaos Brightii 1 Blutſturz 1 Magen und

Darmkatarrh 4 Typhus 1 Lungenlähmung 3 Diphtheritis 2
Brechdurchfall 2 Schwindſucht 4 Krämpfe 2 Ertrunken 2
Enteritis 1 Zuckerharnruhr 1 Diarrhoe 1 PneumoTyphus 1
Darmſchwindſucht 1 Altersſchwäche 1 Herzlähmung 2 chron

d

de Nys und Dr Windthorſt Anſprachen hielten Letzterer be
merkte unter Anknüpfung an die Reden der beiden vorgenannten

See ca nnteeeee h eEr blickte nur flüchtig hin Das man eben ſo wenig ver
gißt wie etwa das Deine Es iſt zuweilen nicht
gut ein ſolches Geſicht zu haben Er ſah Dich ſehr
genau an

Nein Dich Mich kennt er ſchwerlich
Er ließ den Streit fallen nahm dem Kutſcher den Zügel

ab und wendete ſeine Aufmerkſamkeit den Equipagen und der
Menſchenmenge zu die dem ſchönen Platz zutrabten welcher
als Renunbahn diente

Unter mehreren Glaubensgenoſſen ſtand auch der alte
polniſche Jude am Thore die anderen gut ſogar modiſch
gekleidet ſchämten ſich offenbar ſeines auffälligen und ab
getragenen Kaftans der neben der Eleganz welche rings ent
faltet wurde allerdings noch ſchlechter ausſah Gott ge
rechter was für eine Pracht was für ſchöner Sammt,
bewunderte der eine

Und was für eine ſchöne Frau der andere jüngere
Es muß ſein eine Fremde eine Polin Jch kenne ſie

nicht und kenne doch alle ſchönen Frauen wenigſtens von
Anſehen

Jhr Kavalier war ja auch ein Pole Nun iſt s nicht
prächtig ſchrie er den Tauben an

Der Alte hatte forſchend in den Wagen und kopfſchüttelnd
demſelben nachgeblickt Mit eigenthümlichem Lächeln ſagte er
Was ſoll ich weiter gehen Jch will umkehren habe genug

an dem Flitter der nur junge Augen blendet Hätte jeder
und jede den gebührenden Platz mancher und manche die hoch
u Roß oder zu Wagen thronen ſäßen gewiß ganz wo anders

Aber was kümmert es mich
Der älteſte ſeiner Gefährten gab ihm recht es ſei ja nichts

zu ſehen an dem allen auch die größeſte Pracht eitel Es
iſt alſo wahr daß Moſes Lippmann bald verſammelt wird zu
den Vätern und Euch hinterläßt ſein ganzes Vermögen
Aaron Es nuuß ſein ein hübſches Stück Geld So begann
er von anderen intereſſanteren Dingen als ein Korſo Der
Alte war indeß nicht beſonders geneigt zu Mittheilungen und
eine Unterhaltung mit jemand der nicht gerne ſpricht und
gar nicht hört iſt überhaupt eine ſchwierige Sache
Die jüngeren Leute wandten ſich dem Korſo zu der

Hinzukommenden ſchwer ward weil ſich
verſammelt hatte

Zwei Muſikchöre ließen abwechſelnd ihre H
m

ſchallen die edeln Reit und Wagenpferde bewegtengleichſam im Takt der Muſik Die ſteh oder deſgen
onien er

Herzleiden 1 Blaſenkrebs 1 Jm ganzen 33 Darunter befinden
ſich 4 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

See eeeeeeeEe eJnhaberinnen der Equipagen nachläſſig zurückgelehnt ließen
ihre Reize oder doch ihre Toiletten bewundern oder ſie
muſterten mit kritiſchem Blick die natürlichen oder ſagen wir
lieber künſtleriſchen Reize der anderen Damen falls ihre Auf
merkſamkeit nicht etwa in jedenfalls lohnenderer Weiſe in
Anſpruch genommen ward von den jungen Männern zu Pferde
oder zu r welche mit großen Vorräthen von Blumen
ſträußen verſehen ſich derſelben durch ein Bombardement nach
den ſchönſten oder vornehmſten und reichſten der Korſo
fahrerinnen zu entledigen ſuchten und auch entledigten Die
Verkäufer und Verkäuferinnen die auf ein Verſchießen der
ſchönen Projektile gerechnet und neue Munition herbeigebracht
hatten machten gute Geſchäfte Unter ihnen befand ſich ein
kleines verwachſenes Mädchen deſſen Gebrechen es übrigens
zur Zielſcheibe des Witzes der Zuſchauer machte Es beachtete
das nicht überflog nur mit geſpanntem Blick die Doppelreihen
der hin und herrollenden Wagen um die ſie überragenden
Reiter in Uniform zu muſtern Plötzlich leuchteten die blauen
Augen ſtrahlend ſie drängte ſich ohne Rückſicht auf dieGefahr mitten hinein zwiſchen die Pferde und Karroſſen

Der Poliziſt welcher hier Ordnung hielt ſcheuchte ſie
indeß unſanft zurück zum Gelächter der Umſtehenden zum
Bedauern vielleicht nur einer einzigen Perſon unter den Ver
ſammelten

Und dieſe war e eine der wenigen Glücklichen welche
nicht allein viel Aufmerkſamkeit ſondern auch lebhafte Be
wunderung erregten

Papa i das nicht ein bekanntes Geſicht Jch meine die
blauäugige kleine Blumenverkäuferin Mein Gott wie geſchah
es denn daß ſie ſchief wurde Das hübſche ſchlanke Kind
So rief die bildſchöne junge Gräfin Borkenhag und lehnte
ſich aus dem Wagen um zurückzuſchauen Gleichzeitig flog
ein großes prachtvolles Pouquet aus einem ihnen begegnenden
Gefährt auf ihren Schooß ſie ſah nicht auf nach dem Spender
beachtete es auch nicht daß ihre Eitern grüßten oder anf

einen Gruß dankten Es iſt wirklich Anna die Enukelin
un alten Schäfers Sommer

dicht nur der Vater auch die Mutter ſchaute lebhaft auf

er r

Beider Blicke haftet iner Daſchon im vollſten Gange befand von dem viel zu ſehen 9 ne e hafteten auf einer Damengruppe unter den Zu

ein großes Publikum
Er grüßte artig ſie wandte ſich raſch ab Es bliebweifelhaft ob vie Enlelin ihres alten See oder eine der

Dau en ſie ſo lebhaft erregt hatte

Fortſ folgt



Durchſchnittspreis e

binde ohne Angebot

Zahlungs Einftellungen

amts Se eglszNamen Wohnort geriht s S
Graf Kfm WVarnhalt Tun 25 8 20 9 29 9 28 9e iſter Produk e nnitz Chemnitz 248 10 22 9 120 10

Wirt Fhen drhehe el Sageritz eſa 248 10 22 9 20 10
J ündholzf et Sennheim Sennheim 23 8 24 9 119 9 10

mitt Spe reihdlr
mitt Straßburg Straßb 23 8 30 9 17 9 10w en Schloß Gro edt 25 8 10 16 9 10 10

rippach

e

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
27 Aug 29 Aug

galt I 7 lKryſtallzucker II 2 7n v de 22 85 2285den er r 172518 75 17 25 18 75
Teudenz am 29 Aug Unverandert feſt

27 Aug 29 Auge e an rodraffina meed 26 50 27 00 26 50 27 00
Se arTendenz am 29 Aug Sehr feſt

Magdeburger Börſe vom 29 Aug

Rohzucker I Produkt
Tranuſito f a B Hamburg

Auguſt 17 50 16 50 bezSept 12 80 75 70 75 be 12 7eiſe Be 12 70 G

Okt bez 12 32 Br 12 25 G
Okt Nov GdOkt Dez be 12 30 Br G
Nov Dez 12 15 bez Br G
Jan März bez 12 50 Br G

Tendenz Flau
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 29 Aug Telegr Rohzucker 880 bis loco à 31 00Welßer Zucker weichend Nr 3 per 100 gr pr Aug 34 60 per Sept 34 75
pr Htt Jan 34 75 per Jan April 35 20

London 26 Aug Telegr 96 Javazucker 14/ feſt Rüben
Rohzucker loco nom ver Sept 15 ſpäter 12 7, Centrifugal Cuba

Antwerpen 27 Aug Rübenzucker Sofort 29 75 Fres Juni Juliges Juli Auguſt 30 00 bis Zres Oltober Dezember 30 25
Francs

Kaffee
Hamburg 29 Aug Kaffee feſt rn 2000 S
Hamburg 29 Aug vorm 11 Uhr 10 M W good average Santos

per 91 do per März 91 do per Mai 92 StillHamb urg 29 Aug nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos
per Dez 91 do ne März St do per Mai 912, Ruhig

avre 29 Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimanne Comp Lager Good average Santos per Juli per Aug
per Sept 111,75 per Okt 112 25 per Nov 112 75 per Dez i13 25 per

Jan e Febr 114 25 per März 114 75 Ruhig

Petroleum
Berlin d Aug Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per

i100 kg mit u Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt
Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Locoper dieſen Monat per Ang Sept per Sept Okt 21 perdie ehod per November Dez per Vez Jan per Jan

Stettin 29 Aug Loco 10,35
Hamburg 29 Aug e loco feſt Stand vhite loco 6,10

Br 6,00 Gd pr 7 20 GdBremen 29 Echuneericht Standard white loco 6,00 Br
E ntwerpen 29 eng Telegr Schlußbericht Raffinirtes D

weiß loco 152 bez 15 Br pr Aug bez 15 Br pr Sept Dezbez 15 Br pr Jan März bez 15 Br Ruhig
SpiritusBerlin 29 Aug Amtlich Spiritus per 100 1 à 1000 10,000 W

Loco Termine weichend Gekündigt 10,000 l Kündigungspr 68 7 M
Loco mit Faß bez ohue Faß 69 0 bez per

dieſen Mon 69 0 bis 67 0 bis 72 7 bis 73 8 per Aug Sept 69 67 o
bez per September bis bez per Sept Okt 69 5 bis 70 0 bis 68 5

bez per Okt Nov bis bis bez per Nov Dez 103 3
101 3 bez Spiritus per 100 1 a 10010 000 loco ohne Faß 69 67 3
bezahlt

Sagdebars 29 Aug Kartoffelſpiritns für 10,000 I loco ohne Faß
74 90 75 20 M Die elteſen der Kaufmannſchaft

Magdeburg 29 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter
Loco ohne Faß 74 60 74 90 M Ab Speicher unter freier Vorhaltung der Ge

loco ohne Faß 71 00 per Aug 71 erSept 71 00 per Okt per Nov per De Geckünd Wo
Geſchäſtslos

Stettin 26 Aug Spiritus weichend loco 70 00 per Augv ten i L u er 1001 100 eBreslau ug Spiri J uli Augn 70,60 e L o u e ug verHamburg ug Spiritu ma er per Aug 26 BrOkt 26 Br per Nov Dez 25 Br per April Met 248 Br ver Sep
Paris 29 Aug abends Teiegr Spiritus träge per Aug 41 75

per Sept per Sept Dez 41 75 per Jan April 42 00
per Aug 41 75

Poſein 29 Aug
z

Paris 29 Aug nachm Telegr piritus uper Sept 48 25 per Sept Dez 41 75 per S April 42 00

Oelſaaten Oele Fettwagaren
Berlin 29 Aug Amtl Oelſaaten per 100 kg Gek Wintker

v Berlin 20 re e We mehl Nr 00 24 00 22,50 Nr O 22n b t bill Markenlaſſen den S S Pe 75 a W n Nr z 13 0 u ſeine Markene r n her als er 6 T ver 100 re v inSac t uuſich
Tel Mehl ru Aug 47 00en e eParis 29 h abends e Merget z pr Aug

2 Septw 29 Aug elegr Mehi i ſh Aebrigen e Sie 23, 34 fr
23

a Eier FleiſchBerlin 27 Aug Pol e Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 EchHniſeng R 40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel
ſeiſch 0,80 1,30 Butter 1,80 2,60 M per i kg Eier 2,20 2,80 M per

Berlin 29 Aug Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für den
Eierhandei von Berlin ormale Eier je nach Qualität von 2,45 2,60

pro x t kleine Waare je nach Qualität von I
pro

S

Heringe und Sardellen Se
Vlaardingen 26 Aug Gericht der Herren van Hehyſtßer e Die Wſuhren in dieſer Woche betrugen nur 10,000 t wodurch

ie iffer auf 114,000 t m wurde gegen
12 000 ina 1885

und 125,000 1884
Für die ſchottiſche h ſtellt ſich die vergleichende Statiſtik per 20 d auf

gegen 485,000 in 1886
600,000 a 1e85

und 77 70,000 1884Die tieine Aufuht bei unſerer Fiſcherei hatte zur Folge daß alte gelagerte
Partiechen Käufer fanden und daß die Preiſe im allgemeinen feſter ſind Volle

Heringe ſind a a Maatjes f per t geſtiegen Jm Verhältniß zum
billig ſein aber momentan iſt nur eine Exhöhung von 1 M angenommen und
die Preiſe ſtellen ſich Zu anf

für Prima Vollen Superior
19 Kleine15 Sum Maatjes
23 SuperiorWir hoffen daß es möglich ſein wird dieſe Preiſe halten zu können aber in

Aubetracht der Eingangs ds genannten Ziffern wird ſehr reichlicher Fang folgen
müſſen um fernerer Steigerung Widerſtand bieten zu können Die in unſerem
vorigen Bericht angegebenen Gründe welche Ausſichten auf niedrigere Preiſe
gänzlich auf die Seite ſchieben ſind vorläufig noch in voller Kraft giltig und
werden nach unſerem Gefühl auch noch nicht von den Berichten über großen
Fang in Norwegen bedroht denn wenn da auch 250,000 t gegen 130,000 t in1886 gefangen ſind ſo ſcheint darunter doch ſehr viel inturante Qualität zu ſein

Selbſtverſtändli wird das Endreſultat des ferneren Verlaufes dieſer drei
Fiſchereien den Markt gänzlich beherrſchen aber auch wie gewöhnlich ihn bis
zum Schluß in vollſtändiger Unſicherheit halten

Kartoffeln
Pol Präſ Kartoffeln 4,00 6,50 M per 100 Kg

Stroh Heu
Berlin 27 Aug Pol Präſ Richtſtroh 3,75 4,00 Heu 4,20 6,80 M

per 100 kg

Berlin 27 Ang

Waſfſerſtands Nachrichten

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 26 Aug 1887

90 m bei der Hennenbrücke
90 m zwiſchen der Eiſenbahn und Chauſſeebrücke bei Schkopau
95 mm unterhalb Alsleben am Sandhorſt

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
48 m bis Wispitz km 4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
98 mm bei Kalbe km 1
88 m in der Steinflügge km 5
86 m bei Trabitz Km 11 4
96 m am Dreitßiger Bruch km 13 0

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 25 Aug 1887

82 mm bei Nißmitz
Am 26 Aug 1887

00 m zwiſchen Artern und Ritteburg beim Klintz

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 26 Aug 1887

Sächſiſche Grenze bis Torgau
be Plotha km 129 3
unterhalb Stehla km 135 7
Döbeltitzer Schif a km 143 3
bei Torgauer Chauſſeebrücke Km 154 5

Torgau bis obere Anhaltiſche Grenze
m bei Torgauer Eiſenbahnbrücke Kmm 155 3
m bei Dommitzſch km 173 4
m bei Bleddiner Fähre km 192 4
m oberhalb der Wittenberger Brücke km 213 8

Anhaltiſche Elbſtrecke

00

95 w in den 14 Buhnen km 2592
90 mm Ziegelei bei Aken km 276

Unntere Anhaltiſche Grenze bis Saalemündung
10 m bei Breitenhagen km 285 3

Sagalenmündung bis Magdeburg
16 m bei Barby km 292 3
35 m Barbyer Brücke linksſeitiges Foch km 294
15 m Schiffsmühle bei e km 31205 m Weſterhüſener Fähre Nordſeite n 318 0

20 W Weſterhüſener Fähre Weſtſeite Km 318 0

20 m
20 m
40 m

h888 h

2
20

4

O1

1

1

1

0

0

Die Fahrt iſt auf ca 40 mm Breite verbobert
oberhalb der Salbker Fähre 318 5
im Grahl bei Buckau km 322im rechtsſeitigen Fahrjoch deren Eiſenbahnhrücke km 325 5

Magdeburg bis Jhle Kanalmmerraps Winterrü u J eM Rüböl per 100 kg mit Faß See a Fennerrieſn 15 m Hohenwarther Fähre an 339

Sind giaefres Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loco Jhle Kanal Haveln indung7 u r r a per 20 m Trendel Km 355 5S z r Nov 44 6 bis 30 interhalb K t re km43 9 per Nov Dez 44,5 bis 443 bez Lindt per 100 kg loco 40 m See n u 385
M Lieferung 30 m uunterhalb Bittkau km 372 5e er 29 Aug Rüböl weichend pr Aug 44,70 per Sept Okt 33 m Den S r2 e 29 Aug Telegr Rüböl loco 25 00 per Okt 23,90 pr Mat 05 be deburg ſein 4030 Leere

05 m unterhalb Dalchau km 407 7Breslau 29 Aug Rüböl per Sept Okt 46 00 M per Okt Nov 15 P bei ei Ahenhe n 44

46 00 M 40 u bei Räbel km 420 5r 22 r r r S 20 m bei Werben km 428 5ug rver St e S Se 8675 et Jan April e per Aug 55,75 15 m bei Werben Fähre km 429 5

per Sept e Dez 56,75 per Jan April 57 60 25 m in der Camps km 443 5Ang Telegr Kohlraps per Aug Sept i à 1127, 15 a am v Saldern ſchen Holzwerder km 448 4
er 29 Aug Telegr Rüböl loco 26 per Mat 26/, per 20 mm vor Schadebeuſter Kuhſcheitenkrug km 450 5

Wittenberge bis Dömitzen n ger e eheerlin PräſSpei 7 n d e L wie an r t m u See enKünt du c e s e m r er e e 485 8Quüat per dieſen Kein nom r Aug per Anug Sept Byn m am Baigendorſer r Am 500
z Sept Htt 106 5 per Olt Rov 107 r à henberde zember 108 25 bez Dömitz bis Sudemündung

1000 kg Kochwaare 140 200 Futterwaare 115 128 M nach 5 m n 7 n km 509Delta m itzacker 523 5Beſt 29 Fegr Nat per JullAug Ed Br ver l be a hen un n rMaiJuni 5,60 u 15 mm bei Sicher Mühle km 545 9h a e unb Erbſen a ſh höher Linſen Sudemündung bis SeevemündungVohuen Lüiiger äs z unterhalb dem e km 565 0

a ben h0 tz un ere T w 05 m bei Marſchacht km 583 5S Du e 40 mm bei Stove cm 588 5u er S e et Nov bis 16 e 15 mm bei km 591 5

t 119 m unterhalb 505 57 äge mmHalle Drug und Verlag n Otto Hendet

r

Markiwerth hier würde eine Notirung von 22 M für Prima Volle noch ſehr J

Berliner Börſe vom 29 Anguſt

Deutſche n ausländiſche Fonds
u Stagaitspapiere

Dent Reichsanl 107,00 Bc en unhen v 10010 8
e Sch 100,00 Gräm Anleihe 1855 154 70 z
S Loſch Cent Pfdbr bzG

so ftl Centr Pföbr g 2 b
e 10420

m Grimm Bk 4 so
3/2 Goth Pr er ab 1080 G
3 gib geſe II ab 102,75 G
auf L III an loah 97/25 G
3 do IV à110ab 97,25 b
v pr enr ePſee z S 59

0 m 110rz 115490 do 100rz 102,75 G59 Pr Hyp B VI 10örz i11,50 v
2 div Ser 100 rz 101 96 bzG

o Südd Boden Kredit 101,50 Gg Hp B Pfd Gerlin 102,00 bzG
Kreiningen 101 80 6e Ruſſ Boden Kredit 9340 G

59 do Centr Bd Pf 78 10 bz
62 New Hork Stadt Anl isl 40 bz
Oeſt PapierRente 66 d G

e

do SilberRente 67,20 B
49 Oeſt Gold Rente 91,75 bzBdo Ungar Papier Rente 71 00 bzB

49 Ung Gold Rente 00 Btalieniſche Rente 98/40 bzG
3 Halleſche Stadt Anl 98 25
3 Kopenh Stadt Anl 95,75 B
40 Liſſab m Aul 78,00 bzG

e59 Rumäuier 10220 bz
z Ruſſ Engl 1872 96,10 bz

Ruſſ Aul 1877 99,00 G
4 1880 81,50 bzGs 1884 95,60 bz5 OrientAnl II 55/60 bz

5 II 55,40 b6 Ruſſ Gold Rentelsss 108,40 bzG

Jn und anusl Eiſfenb Stamimn
u Stannn Prior Aktien

AachenMaſtricht 49,00 bzGBerlin Dresden 22 25 G
Buſchtiehrader Lit B 84,90 bz
Galiz Karl Ludw s 80 bz
GotthardbahnKronpr Rudolfbahn 75 70 bzG
Mainz Ludwigshafen 86,75 bz
Marienburg Delente 46,25 bzG

Mecklenbur 130,25 bz
Nordh Erſurter SOſtpreuß Südbahn 69,00 bze Südweſtbahn 58,80 bz

erlin Dresden e7 Marienb Mlawka 106,90 bz
Südbahn 106,10 bzG

J Saalbahn 1G WeimarGera

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Verſchiedene 4 Prior
gohſtenſpelt zum Bezug 100,00 G

v 32 enBrg Rärt 99,75 GV 192,90 Gg VII 102,90 G
4 do VII 105,25 bzdo IX 103,25 G4 do Nordbahn 102,50 G
4 Berlin Anhalt C 193,00 G
4 Berlin Dresden gr 109,90 bz
4 Berlin Hamb III v 102,79 G
4 Berlin Stettin gar 102,60 G4 r e 107 20 G4 Brsl Schw grb H 102 /60 G
4 Köln Minden IV 102,90 G

4 do VI 103,00 bzGt do VII 102,904 Mad Hgiberſt 1865
4 1873 103,00 B4 do achn z
4 do 103,10 bzB3 do Wehzenberge 91,50 bzG

4 Mainz Ludw g kv 103,004 do 1878 tolv 103,00 G
4 do 18744 Niederſchl Märk I 102,25 G
Z Oberſchl E gr 99,70 B
4 do W i H gr 102,60 G

z a r v v 105,10 GRechte Oder ufer

4 Thüringer VI4 e Fotzo Gold i 5
z ur enb t 87,20 G
J Gal narl Ludw J 60 G
z Kaſchan dern 5 00 bzG
KronprigRnbel 49 Prior 75,40 bz

do Salgtg Gold do 100,60
4 Lemb Czernow ſt fr 73,25 G3 Oeſt d Stb alte 405/00 b

Ergängnge 9908
nzung 79

4 do Goldprior 98,25 bzG
3 do v 1885 377,30 bz5 Oeſterr Abriweſtb 86,50 98
3 Südoſt Bahn Lmb 285,75
5 do Obl 100,00 bzG5 Unzariſche r 80,00 G
5 103,60 bz5 Oſthahu Em 3 bz
5 do do II Em 10 50 z
5 CharkowAzow 96,10 G
4 JwangorDombrow 88,75 bzG
5 Kozlow Woroneſch 96,00 bz8B
5 Kursk Kiew 102,30 GMoscoKurst 49/ Prior 82,50
4 MoscoRjäſan 2/90 G
5 do Smolensk 95,70 b
4 Rjäſan Kozlow 90,30
4 Ruſſ Nikolai Oblg 84,40 bz
5 S de wo 95,30 bz4 Südweſtb 81,20 bzG5 Ware en IV 16030 bz
5 J 100 30 bz3 Gr Kuß Staalsb Obl 72,50 G
3 Trauslaulaſiſche Eſb Obl 65 00 bzG

Bank und Jnduſtrie Aktien
Aachen Diskonto 105,50 bzG
Berliner Handels Gef 158,00 bz
Darmſtädter Bank 139 00 B
Diskonto Kommandit 337 00 b
Deutſche Bank 64,00 dzBdo Geuoſſenſchaftsbank e 836

do Hyp B Berlin 60 102,10 G
do do Meiningen 40 95,90 bzG

Dresdener Vank 131,60 bzGLeipziger KreditAnſtalt 173 50 bzG
Magdeb Privatbank 116,10 G
Mitteldeutſche Kred Bank 95,00 5
Oeſter KreditAnſtalt 460,00 bReichsbarik i80 00
Sächſiſche Bank 00
Schleſ BankVerein
Weimariſche Bank b

m Gröllwitzer PapierſabriSeeben t /90Eilenburg Latchnt 050
Halleſche Maſchinen 23,00Leipziger Brauerei Riebeck 8

e r t A 77önix Bergwerk Li 20 b
do B 24 00Dortmunder Union et Pr 7240 bz

Bochumer Gußſtahl 140 60 bzG
Hörd Hütt WV konv 50 bzG
Glauziger Zucker 30,75 bzGKörbisdorfer Zucer 94,00 bz
Sächſ Th Br V St A

do St PriorSächſ Maſch harten J b
do Slickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen 241,00 bzG

Wecrhſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Bruſſ Antiv 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T 5Wien öſt W 100 fl 8 T 162 bz
Petersb 100 R 3 W 180,00 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4
Amſterd 2 Brüſſel 3/2 London 3

Paris 3 Petersburg 5 Wien 4
Gold Silber und Bankuvten

Sovereigns 20,35 GEngl Banknoten 20 41 bz
20Franucs Stücke 16 14 bzG
Dollars 4,185 Gmperials

ranz Banknoten

ſterr do 162,45 bzRuſſ do 180,90 bz
Leipziger Börfe vom 29 Auguſt

Z Kgl Sächſ Mnten Aul s 190,80 bzne 1060 90,80 bz e 500 91,80
Thlr

59 Staatsanl 1855 100 96,00
49 do 1847 500 1602,00
49 do 1870 100 104,75
4 do 67 aböo 3500 104,50
3 Landrentenbr 50099,30
Div Eiſfenb St Akt

9 o Alteuburg Zeitz 186,00 G
15 Auſſig Tepittz 271,00 bzG
6 z Saft Weſtb 52 g 117,75 G
7 62 Bu rrad t Lit 121,00 G
9 Dux Bodenboch 128,75 bz

S Frz Joſ B 59
Eiſenb St A tS lu AltenburgZei 68,00

uxBodenb Lit A 133,008 aux ggdenb t 183 000

Vank u Kred A
h Allg D Kr A Lpz GDresdeher Bank F

Geraer Bank 81,60
do Hols u Krdtb 98,90

986 Gothaer Wiwatbant 116,25
eipziger BanS do Kaſſen Verein 8

G
5 do Dist GeſellBank reſch 1

e
8

o Säch

Jnd Akt Pr u
Stamm Prior

Chemn Werkz M
br Zimmerm 68z

z 106,25 G

n t h u
e 128,00 P

e

ibſ Geſ Akt 76,00 bzP

Zf l Sächf lrNun Gw be 12
do 103,504 do 1879 103,505 doEm 1875 103,75

4 Lpz Stadtobl1 105,70 G
41 do 1876 105,50 Gz Altb Landobl 101,75 G

do do 104,50 G
Div

0 Körbisd c pfabr 94,50 G
T Leipz Baubank
i do Ken 222,001 Lpz Malzf Schkeud 207,00 P

Sie I Mrnip
n gar5 G äſchHartmann Sabr

10 h Webſtuhlfabr
e 182,50 Gi Gasgeſ Lpz 139,00 G
do Stamm Pr 151 60 G

S Thür Br V St 118 00 Gg St e 120/00 G
e

Se

S8283

s

8
8

7
7
0

70,00 G0 ger ar u r n 70,00 G
r 5 blig 103,75 P
eſteregeln Part2 n Glauzi

u0 nene 113,50
Ausl Eiſ Obl
h Tepl 102,85 G5 Behm 89,50 G

4 d 101,55 G
03808

5 197/60
4 Gdz 5


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1887


